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Neuhausen, 6. Oktober 2004  

Herr Wahrenberger, Ihr Zutrittsverbot gleicht dem Staatsterror von 

Hitler und ist auf der Stelle zurückzunehmen!  

Sehr geehrter Herr Wahrenberger 

Was Sie da mit Ihren Schergen ausgeheckt haben, kann nur mit dem obigen Titel 
beschrieben werden. Da geht übrigens auch die Petitionskommission mit mir einig! Bitte 
erklären Sie mir doch einmal, wie ein ehrenhaft amtierender Gemeindepräsident auf die 
Idee kommen soll, freien Eidgenossen die Ideologie der Scientology aufzupressen?  

Als ich Ihr Schreiben las, dachte ich zuerst an einen üblen Scherz eines Irren, bis ich 
Ihren werten Namen darunter sichtete. Sagen Sie mal Herr Wahrenberger, gibt es 
nichts Besseres für Sie, als auf diese unrühmliche Art und Weise von der Bildfläche zu 
verschwinden? Ich hätte Tausende von Fragen an Sie, wenn es mir nicht so erginge, 
wie in allen vorhergehenden Briefen, deren Beantwortung Sie mir bis heute schuldig 
geblieben sind.  

Die Hinterlassenschaft von Ihnen und auch die ihrer Knechte hat einen äusserst 
schalen Nachgeschmack von gesetzloser Willkür, die nur mittels grosser Verlogenheit, 
Machtdemonstration und dem Missbrauch des Daten- und Persönlichkeitsschutzes 
aufrecht zu erhalten war.  

In diesem Sinne fordere ich Sie auf, unverzüglich dafür zu sorgen, dass  

1. die Kündigung aus Angst vor der Wahrheit sofort wieder rückgängig gemacht wird 

2. das mir auferlegte Zutrittsverbot auf der Stelle wieder zurückgenommen wird!  

Genosse Wahrenberger, wir befinden uns hier in einem freien und demokratischen 
Land Namens Schweiz und nicht - wie Einwohnerrat Gatti kürzlich ebenfalls 
intervenieren musste - in einer Bananenrepublik, wo ein halbverrückter Dorfkönig das 
Sagen hat und wütend seine Keule schwingt! ... Versuchen Sie sich einmal vorzustellen, 
was geschieht, wenn "Ihr" Zutrittsverbot an der nächsten Fasnacht persifliert wird! Ich 
erwarte von Ihnen innert Wochenfrist die Bestätigung, dass diese gesetzlosen Akte mit 
sofortiger Wirkung wieder rückgängig gemacht werden! Mit den besten Empfehlungen 
von       

Josef Rutz  


